
 

 

 

 

 

 

 

 
 

Die Kampermauer, eine Felswand, die mit ihrer ausgezeichneten Lage, schönen Bergkulisse 

und einem geringen Zustieg von fünf Minuten, auch die Kletterer und Kletterinnen aus 

Grieskirchen in den Bann zieht. 
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So ging es für die AV-Kletterjugend am Samstag den 31. Oktober anstatt nach Waxenberg, auf 

die Kampermauer. Für die meisten Kinder war es der erste Berührungskontakt mit dem 

Kletterfelsen. Die Freude der Kinder war nicht zu übersehen. Viele Toprope Stationen wurden 

eingerichtet. Mit hoher Motivation wurde der Felsen beklettert. Auch die Begeisterung fürs 

Sichern ist (derzeit ) noch ungebremst. Um ca. 15:30 Uhr verschwand die Sonne hinter den 

Bergen. So gleich wurde es schon ziemlich kalt. Wir packten unsere Klettersachen zusammen 



 

und versuchten unser Glück auf Sonne, bei der Villa Sonnenwend in Windischgarsten, noch zu 

finden. Leider war die Sonne auch dort schon hinter den Berggipfeln verschwunden. Zusätzlich 

machte sich schon die Müdigkeit bei den Kindern sehr deutlich bemerkbar. Daraufhin ging es 

schnurstracks nach Hause. 

 

 
 

Es war ein wunderschöner, sonniger Kletterausflug mit tollen Kindern und Betreuern. Ein Dank 

an Alle, die bei dieser Ausfahrt dabei waren. 
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